Bischof Eckart, Chiemsee by unknown














Das Siegel zeigt den SF in Halbfigur unter
einem gotischen Baldachin, der vom Siegelrand
herabreicht. Der SF mit Mitra hat den Kopf etwas
nach rechts geneigt. Der Amikt umgibt die Kasel
kragenförmig, die Schüsselfalten bildet. In der
nach vorne gehaltenen rechten Hand trägt er ein
geschlossenes Evangelienbuch. In der Linken hält er
vor der linken Schulter das Pedum mit der nach außen
gerichteten schmuckvollen Curva.
Unterhalb des SF befindet sich ein halbrunder Schild











Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: [+] s’(igillum) + ekehardi ~ ep(iscop)i • kyemensis 
Übersetzung: Siegel Eckarts Bischof von Chiemsee
Materialität
Form: rund




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot





Eckart von Pernegg (Perneck) der Diözese Chiemsee
1393-10 bis 1399-12-18
Eckart wurde nach dem Tod Georgs von Neuberg, der
noch am 29. Oktober eine Kirche geweiht hatte, rasch
zum Bischof von Chiemsee ernannt. Er bestätigte
bereits am 31.10.1393 Ablässe.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
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